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Da in der Einsiedelei  für Ezekiel  und für mich gerade alles  fertig  gemacht
wurde, wollte ich unbedingt umziehen. Wir waren in einem Raum so eingeengt
und für Ezekiel  ist es schwer, Möglichkeiten zu finden um sich auszuruhen,
ohne dass er gestört wird. Das Wesentliche zu organisieren, gehört nicht  zu
seinen Stärken.

Während ich also darüber betete, wie wir das mit dem Umzug angehen sollten,
denn es immer noch ein gewaltiges Vorhaben, obwohl unsere Einsiedelei nur
zwei Steinwürfe von der Kapelle, in der wir uns jetzt befinden, entfernt ist.  Als
ich betete, fühlte ich folgendes: Was ist wenn der Herr nicht möchte, das wir in
der  Karwoche  umziehen?  Und  dieser  Gedanke  wollte  einfach  nicht
verschwinden. Also rief  ich mein „Unterscheidungsteam“ zusammen und wir
kamen alle zur der Erkenntnis, dass Gott es nicht wollte, dass wir alle diese
Woche arbeiten, nicht einmal putzen oder umziehen. Dann habe ich mich also
hingesetzt, um nach dem Abendmahl Ihm zuzuhören. Die beste Zeit für das
Zuhören, um Ihn klar zu hören, ist die Zeit, nachdem ihr Ihn empfangen habt
(Abendmahl).

Clare: „Jesus, bitte sprich aus deinem Herzen zu mir.“

Jesus begann: „Und welchen Nutzen hätte der Mensch, ob er die ganze Welt
gewinnt, jedoch seine Seele verliert? Mein Volk bitte, ich flehe euch an, bremst
euer Engagement in der Welt. Haltet euch von großen Projekten zurück, bis
diese Woche vorbei ist. Nehmt euch diese Zeit, um eure Herzen vorzubereiten.
Ihr wisst nicht, was für eure Leben in Arbeit ist. Ihr merkt nicht, wie nahe euer
Ende (wortgetreu: Niedergang/Untergang) bevorsteht.“ 

„Dies ist nicht der richtige Zeitpunkt, um neue Projekte in Angriff zu nehmen,
die viel Zeit und Energien erfordern. Dies ist die „bestimmte Zeit“: Bleibt dran,
betet und wacht. Ich werde mit euch sein, entsprechend den Stunden, die ihr
den Gebeten für die Welt widmet. Während meine Augen die Aktivitäten der
Welt erfassen, möchte Ich ein helles Licht von diesem Berg ausgehen sehen.
Den der Frühling und die weltliche Beschäftigungen haben Menschen in endlose



Squirell  Käfige  von  Aktivitäten  eingeschlossen  (Squirell  Käfig:  besteht  aus
einem zylindrischen Rahmen, der von einem kleinen Tier gedreht wird, das im
Rahmen  läuft.  Käfigläufer  sind  die,  die  eine  sich  wiederholende  zweckfreie
Aufgabe, Lebensweise etc. führen), die sie in eine tiefe Dunkelheit betäuben,
zu all dem, was um sie herum in der Welt geschieht.“

„Im Augenblick ist die Welt ein gefährlicher Ort und während ich mir die Welt
anschaue, herrscht dort Dunkelheit. Ich aber möchte ein Licht sehen, dass von
diesem Berg ausgeht. Ich möchte Hoffnung und Fürsprache sehen. Ich möchte
jeden von euch  segnen wie  nie  zuvor,  aber  Ich  kann nur  die  Gehorsamen
segnen. Betet und wacht, denn dies ist nicht die Zeit für Erholung oder Arbeit.“

„Meine Lieben, macht eine Bestandsaufnahme über den Zustand eurer Herzen.
Seid  ihr  so  sehr  von  dem  weltlichen  Gewinn  angezogen,  dass  ihr  nicht
loslassen  könnt,  um zu  studieren  und  beten,  anbeten  und  die  Sünden  zu
bereuen?  Ist  es  denn  so  sehr  schwierig  für  euch,  auf  meine  Stimme  zu
lauschen, um zu beten und eure Herzen vorzubereiten. Mit dem Gedenken an
meinen Tod und meine Auferstehung kommen enorm viele Gnaden für Seelen,
die vorbereitet sind und werdet ihr jetzt aufhören mit dem, was ihr tut und
euch vorbereiten?“

„Wenn Ich diese Allgemeinheit nicht bewegen kann, zu gehorchen, wen denn
dann? Wisst ihr, dass es diejenigen gibt, die diese Vorkehrung bereits getroffen
haben und Mich ernsthaft suchen? Ich sage das nicht, um euch zu beschämen,
sondern um euch zur Besinnung zu bringen, damit ihr verstehen könnt, was in
dieser Stunde wichtig ist und was nicht.“

„Danke für das Zuhören und für den Gehorsam. Meine Segen werden auf euch
herabgehen und die Früchte werden reichlich vorhanden sein. Ich brauche euch
in dieser Stunde. Meine Bräute, ich brauche euch!“

Clare: „Es ist klar, liebe Herzbewohner, dass der Herr uns bittet, ihm unsere
Woche  zu  geben  bwz.  zu  schenken.  Dies  ist  so  viel  einfacher,  wenn  die
Geschäfte, Betriebe und Läden geschlossen sind. Er ruft uns zu, dass wir auf
die Knie gehen und großem Ernst und Aufopferung für die Welt beten.“

„Herr Jesus, hab Erbarmen über uns Sünder. Herr Jesus, bitte statte uns aus
mit  der Gabe der Fürbitte der „Mühsal“(„dem Schmerz“) für die ganze Welt.“

„Amen.“


